


Erläuteru ng ei n i ger Fachausdrücke

Extern-Alarm

Ertern-Sdraltung

lntern-Akustik

lntern-Alarm

lntern-Betrieb

Alarm bei der Polizei, bei einer Bewachungs-
gesellschaft, bei einer bestimmten Person

oder mit örtlichen Signalmitteln

Durchschalten einer Einbruchmeldeanlage
zur Polizei, zu einer Bewachungsgesell-
schaft, zu einer bestimmten Person oder
zu den örtlichen Signalmitteln

Akustische Aufforderung zum Bedienen der
Zentrale. Das Anschließen eines zweiten,
abgesetzten Lautsprechers ist möglich

Das Auslösen von automatischen Meldungs-
gebern führt zur entsprechenden Linien-
anzeige sowie programmabhängig zur lntern-
Akustik. Das Abschalten erfolgt durch
Schlüsselschalter oder Gruppenblockschloß

Täglicher Routinebetrieb einer Einbruch-
meldeanlage. Das Auslösen von automati-
schen Meldungsgebern führt abhängig vom
gewählten Linienprogramm zur optischen
Anzeige der Linie bzw. zum lntern-Alarm

Linie

Programmsclraller

Sidrerungsbereich

Teilbereich

\-/
Uberwachungseinheit für die Leitungsver-
bindung zwischen Zentraleinrichtung und
Meldungsgebern eines Uberwachungs-
bereiches

Durch Betätigen eines Schlüsselschalters
wird eine programmierbare Anzahl Linien
in eine Auswertung als lntern-Alarm geschal-

tet. Auslösungen bei den übrigen Linien
frihren ledi gl ich zur optischen Linienanzei ge,

die sich automatisch nach Rücknahme der
Auslösungen zurücksetzen

Der gesamte, mit einer Uberfall- und Ein-
bruchmeldeanlage überwacfrte Bereidr

Ein Teil des von einer Uberfall- und Ein-
bruchmeldeanlage überwachten Bereidres
(2. B. Gebäudeteile, Objektüberwacfiung)
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Anlage im Betriebszustand

. O Bei geschlossener Fronttür leuchtet nur die grüne
t\_-,/rErRrEB Betriebsanzeige.

ö

Schalten von Einbruchlinien mit Auswertung als lntern-Alarm

Ein Alarm aus einer Einbruch-Meldelinie führt nur zur
optischen Anzeige auf der entsprechenden Einbruch-
Meldelinien-Baugruppe EL für die Dauer der Alarm-
ursache. Die Linie setzt sich danach automatisch zurück.
Es ertönt keine lntern-Akustik.

) Durch Schließen des Programmschalters PR von Stel-
lung 0 in Stellung I wird eine ausgewählte Gruppe von
Einbruchmeldelinien auf den lntern-Uberwachungszu-
stand geschaltet (PR I oder PR ll).

Ein Alarm aus einer solchen Einbruch-Meldelinie führt
zur optischen Linienanzeige. Außerdem ertönt die lntern-
Akustik.

) Die lntern-Akustik wird durch Drücken der Taste LT/AK-Q
abgeschaltet.

) Nachdem die Alarmursache geklärt ist, wird zum Wieder-
einschalten der ausgelösten Linie der Programmschalter
PR in die Stellung 0 gebracht. Hierauf erlischt die
Linienanzeige.

) Nach Zurückschalten des Programmschalters PR in
Stellung I ist die Linie wieder betriebsbereit.

Die Anlage kann mit einem zweiten, außerhalb der
Zentrale zu installierenden Programmschalter, für eine
weitere ausgewählte Gruppe von Einbruchmeldelinien
ausgestattet werden. Nach Einschalten dieses Programm-
schalters leuchtet die grüne Anzeige PR ll.

Durchschalten zur hilfeleistenden Stelle (Extern-Schaltung)

Die Anlage ist funktionsbereit, wenn außer der Betriebs-
anzeige keine Störungsanzeige leuchtet.

) Nach Einrasten der grünen Taste SSB wird durch das
Aufleuchten der ihr zugeordneten optischen Anzeige die
Scharfschalte-Bereitschaft angezeigt (d ie Anzeige erl ischt
bei zwischenzeitlich auftretenden Störungen; evtl.
Wartungsdienst versiändigen).

)Nach dem Verlassen des Sicherheitsbereiches wird das
Türschloß der zuletzt zu passierenden Tür von außen
geschlossen.

ln dieser Tür befinden sich auch das Hauptblockschloß
sowie die Blockschloßlampe, die nun aufleuchtet und
damit die Schließbereitschaft des Hauptblockschlosses
signalisiert-

) Mit dem Schließen des Hauptblockschlosses ist die Anlage
scharfgeschaltet. Die Blockschloßlampe erlischt.
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Schalten von Teilbereichen mit Auswertung
als tntern-Alarm durell Gruppenblockschlösser

Der Teilbereich der Anlage ist schaltbereit, wenn hieraus
keine Störungen oder Linienalarme vorliegen.

) Nach Einrasten der Taste SSB des jeweiligen Gruppen-
blockschlosses wird durch das Aufleuchten der ihr
zugeordneten optischen Anzeige SB die Schaltbereit-
schaft des Tellbereiches signalisiert (die Anzeige erlischt
bei zwischenzeitlich auftretenden Linienalarmen oder
Störungen; evtl. Wartungsdienst verständigen).

) Nach dem Verlassen des Uberwachungsbereiches wird
das Türschloß der zuletzt zu passierenden Tür von außen
geschlossen.

ln dieser Tür befinden sich auch das Gruppenblockschloß
sowie die Blockschloßlampe, die nun aufleuchtet und damit
die Schließbereitschaft des Gruppenblockschlosses
signalisiert.

) Mit dem Schließen des Gruppenblöckschlosses ist der
ihm zugeordnete Linienbereich durchgeschaltet.
Die BlockschloßlamPe erlischt.

Zurücknehmen der Durchschaltung zur hilfeleistenden Stelle

) Entriegeln des Hauptblockschlosses.
Die Btockschloßlampe leuchtet auf und signalisiert, daß

die Durchschaltung (Extern-Schaltung) zurückgenommen
wurde.

) Mit dem Aufschließen des Türschlosses erlischt die
BlockschloßlamPe.

) Durch das Ausrasten der grünen SSB-Taste erlischt die
ihr zugeordnete optische Anzeige.
Die Ailage befindet sich im internen Betriebszustand. \'.-/

Zurücknehmen von Teilbereichen mit Auswertung
als lntern-Alarm durch Gruppenblodtschlösser
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) Entriegeln des jeweiligen Gruppenblockschlosses
(Voraussetzung: Anlage ist nicht zur hilfeleistenden Stelle
durchgeschaltet).
Die Blockschloßlampe leuchtet auf und signalisiert, daß

die Durchschaltung zurückgenommen wurde.

) Mit dem Aufschließen des Türschlosses erlischt die Block-

schloßlampe des Gruppenblockschlosses.

) Durch das Ausrasten der Taste SSB erlischt die ihr zuge-

ordnete optische Anzeige SB.

Zurücknehmen der Durchschaltung im Alarmzustand

zB ) Entriegeln des Blockschlosses. Die Blockschloßlampe

l-atl leuchtet nicht.

I t I > Mit dem Aufschließen des Türschlosses ertönt die lnternz

I 9 I ' Akustik der Zentrale. J
I 

i']-aL I Außerdem leuchten die Anzeigen der ausgelösten Linien -
I O I bzw. Störungsanzeigen sowie die Sammelalarmanzeige
[ox-rt- | »AL.

[6] > 
ffjntern-Akustik 

verstummt nach Drücken der Taste
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tr ) Die ausgelösten Linlen werden durch Betätigen der Taste
EL-Q zurückgesetzt (Voraussetzung: Erstmeldungs- und
Tableauanzeige vorhanden).
Die im durchgeschalteten Zustand ausgelösten Linien
blinken, die zuerst ausgelöste Linie blinkt in einem lang-
sameren Blinktakt.
Die Anlage ist wieder betriebsbereit für den lntern-Betrieb.

"Das Rücksetzen der Zentrale für eine erneute Durchschal-
tung der Anlage erfolgt durch den Wartungsdienst."

) Bei einer Anlage mit örtlichen Signatmitteln kann der
optische Signalgeber durch Betätigen des Schlüssel-
schalters OPT-AL abgeschaltet werden.

Prüfen der Anlage durch den Betreiber

)Die Funktionsbereitschaft aller Leuchtdioden an der
Zentrale kann durch Drücken derTaste LT/AK-Q
kontrolliert werden.

) Zum Prüfen der Einbruchmeldekontakte wird die Taste
EL-P gedrückt (EL-P-Anzeige leuchtet).
Die Schlüsselschalter PR lund PR llsind in Stellung 0.
Nach Offnen eines Meldekontaktes leuchtet die ent-
sprechende Linienanzeige und die lntern-Akustik ertönt
für die Dauer der Auslösung.

)Nach Beendigen des Prüfuorganges wird die Taste EL-P
wieder ausgerastet.

)Bewegungsmelder können auf ihren ordnungsgemäßen
Betrieb durch einen Begehtest geprüft werden, indem
die Taste Begehtest eingerastet wird (Begehtest-Anzeige
leuchtet).
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Der Schlüsselschalter PR I (und PB ll) ist in Stellung 0.
Das Auslösen eines Bewegungsmelders führt zur ent-
sprechenden optischen Anzeige am Melder für die Dauer
der Auslösung.

Oberfallmeldelinie BL

Die Uberfallmelder sind unabhängig vom Schaltzustand
der Zentrale funktionsbereit.

Ein Betätigen dieser Melder führt zum Extern-Alarm.
Beim Uberfall-Alarm wird generell kein akustischer
lntern-Alarm gegeben.
Der Uberfall-Alarm ist ständig wiederholbar.
Bei einer Auslösung leuchten die Anzeigen UAL und !AL.

Der optische Externsignalgeber ist durch Betätigen des
Schlüsselschalters OPT-AL abschaltbar.
Das Rücksetzen der Zentrale bzw. Löschen der Anzeigen
kann nur durch den Wartungsdienst erfolgen.

Deckelkontakt- bzw. Sabotagelinie

Wird eine Deckelkontaktlinie bei intern geschalteter
Anlage ausgelöst, leuchten die Anzeigen DKA und die
ausgelöste Linie. Außerdem ertönt die lntern-Akustik.

) lntern-Akustik durch die LT/AK-Q-Taste abschalten.
Wartungsdienst verständigen.

Bei einem Sabotagealarm im externen Zustand siehe
Abschnitt,,Zurücknehmen der Durchschaltung im
Alarmzustand ".
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l-al KontrollanzeigenderZentrale
lur. I

i-- Die Anzeioen 2AL und XST erfordern eine Prüfung

LE_J durchden-Wartunssdienst.

Störung der Energieversorgun g

r-=---l Die Anzeiqe ST-EV leuchtet. Prüfen, ob das Netz zur

l*9* I verfügung"steht.
Wird beim Prüfen kein Fehler erkannt, dann Wartungs-
dienst verständigen.
Nach dem Beseitigen der Störung erlÖschen die Anzeigen.

Batteriestörung

Die Anzeige ST-EV leuchtet. Die lntern-Akustik ertönt.

) lntern-Akustik durch die LTlAK-Q-Taste abschalten.
Sofort den Wartungsdienst verständigen.

Die Anlage kann nicht zur hilfeleistenden Stelle durch-
geschaltet werden.

Störung der Riegelkontaktleitung (Kontakt in der Schließkammer

des Türschlosses der Blockschloßtüre)

Sie führt zu keiner Störungsanzeige, sondern verhindert
lediglich die Extern-schaltung (Blockschloß kann nicht
geschlossen werden).

Störung der Blockschloßüberwachung (Anzeige auf

HBS oder GBS) Anlage nicht extern geschaltet

Die Anzeigen ST und )ST leuchten und dle lntern-AkustF/
) ertönt. lntern-Akustik durch die LT/AK-Q-Taste abschalten'

Wartungsdienst verständi gen'

Anlage extern geschaltet

Störung der BlockschloßÜberwachung führt zum Extern-

Alarm. Rücksetzen der Zentrale. Entriegeln des Block-
schlosses. Die Blockschloßlampe leuchtet nicht. Die

Zenlrale befindet sich immer noch im durchgeschalteten

Zustand, so daß nur die HBS-Störungsanzeigen ST und

XST leuchten.
Wartungsdienst verständigen.

Störung der Extern-signalgeber, Anlage nicht extern gesdraltet

Die Anzeige ST leuchtet und die lntern-Akustik ertönt

) lntern-Akustik durch die LTlAK-Q-Taste abschalten.
Wartungsdienst verständigen.

Anlage extern gesc{raltet

Störung eines Externsignalgebers führt zum Extern-AIarrn

Rücksetzen der Zentrale siehe Abschn. ,,Zurücknehmen 1--
der Durchschaltung im Alarmzustand".
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Kurzbezeichnungen

AL Alarm ausgelöst, Teilalarm auf GBS RE-A Bevisions-Abschaltung
AL-P Alarmprüfung der Signalmittel (nur durch Wartungsdiensfl RM Relaisbaugruppe
»AL Sammelalarm (Externalarm) SB Schaltbereitschaft des Gruppenblockschlosses
DK-AL Deckelkontaktalarm SM Signalgeberbaugruppe
EL Einbruchmeldelinienbaugruppe SSB Scharfschaltebereitschaft
EL-P Einbruchlinien-Prüfung ST Störung
EL-Q Einbruchlinienalarm-Quittung >ST Sammelstörung
ESG Externsignalgeberbaugruppe ST-AK1 Störung Akustischer Signalgeber 1

GBS Gruppenblockschloßbaugruppe ST-AK2 Störung Akustischer Signalgeber 2
HBS Hauptblockschloßbaugruppe ST-EV Störung-Energieversorgung
HM Hauptmelderbaugruppe ST-OPT Störung Optischer Signalgeber
IDENT ldentifizierungsrücksetzung U-AL Uberfallalarm

automatischer Melder (nur durch Wartungsdienst) UL Uberfallmeldelinienbaugruppe
LT/AK-Q LED-Test/Akustik-Quittung ZA Zentralteilbaugruppe A
OPT-AL Alarmabschaltung für optische Signalgeber ZB Zentralteilbaugruppe B
PRI Programmschalter 1-6 Linienanzeige (sieheLinienbelegung)
PR ll Programmanzeige für abgesetzten Programmschalter
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Kurzbezeidrnungen AL Alarm ausgelöst, Teilalarm auf GBS SB Schaltbereitschaft des Gruppenblockschlosses
EL Einbruchmeldelinienbaugruppe SSB Scharfschaltebereitschaft
GBS Gruppenblockschloßbaugruppe UL Uberfallmeldelinienbaugruppe
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